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Pressezentrum Nachrichtenredaktion
Meldung Nr. 025
Datum:
Donnerstag, 21. 5. 2009
Stichworte:
Schäuble / Folter
Veranstaltung:
Bibelarbeit

Ort:
Musical-Theater, Theatersaal, Richtweg 7-13
Programm Seite:
29
Schäuble: Folterverbot ist unantastbar
Folter muss nach den Worten von Bundesinnenminister Wolfgang Schäuble (CDU) unbedingt verboten bleiben. Sie sei keine „verschärfte Verhörmethode“, erklärte er am Donnerstag, 21. Mai, in einer Bibelarbeit auf dem 32. Deutschen Evangelischen Kirchentag in Bremen. Damit kritisierte Schäuble das Vorgehen der Bush-Regierung in den USA, wo  Terrorverdächtige beim Verhör mit Schlafentzug und scheinbarem Ertränken gefoltert worden waren. Die Menschenwürde gelte uneingeschränkt auch für Verbrecher und Terroristen, betonte der Unionspolitiker. In der Schöpfungsgeschichte der Bibel werde deutlich, dass der Mensch zwischen dem Guten und dem Bösen unterscheiden könne. Das sei der Grund seiner Würde. 
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